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An die 
Redaktion der ZEIT 15.10.2019

Überarbeitete und erweiterte Antwort 3 auf Ihren Artikel „Sind wir noch zu retten?“ von Ann
Kristin Schenten vom 20.9.2019 

https://www.zeit.de/gesellschaft/2019-09/leseraufruf-klimastreik-forschung-
erderwaermung-massnahmen-klimaschutz

Sehr geehrte Damen und Herren!

Wenn ich die Welt retten sollte und könnte, dann würde ich folgendes tun: 

1. Ich würde „Frieden in Gerechtigkeit und Bewahren der Schöpfung im Geiste der 
Humanität und Ethik“ zum verbindlichen Grundprinzip der Menschheit erklären. 
(Weltethos). 

2. Ich würde das Militär weitgehend abrüsten und Waffenbesitz strenger 
reglementieren.  

3. Ich würde die Rüstungsindustrie zur Produktion ziviler Güter konvertieren. 
4. Ich würde den Kategorischen Imperativ von Immanuel Kant zum verbindlichen 

Bestandteil der Schul- und Erwachsenenbildung in allen Ländern machen.
5. Ich würde Menschen aus Steuermitteln belohnen, die nachweislich ihren Lebensstil 

nach dem Prinzip der Effizienz und Suffizienz gestalten. 
6. Ich würde durch strengere Umweltauflagen (z.B. weniger Nitrat im Grundwasser) 

die Massentierhaltung reduzieren und durch artgerechte Tierhaltung ersetzen. 
7. Ich würde Menschen aus Steuermitteln belohnen, die ihren Vitamin B12-Bedarf 

durch Tabletten decken und deshalb ganz ohne Fleischverzehr auskommen. 
8. Ich würde Kernenergie, Kohle, Erdöl und Erdgas als Energieträger (in dieser 

Reihenfolge) durch umweltverträglichere Mittel (wie solaren Wasserstoff) ersetzen. 
9. Ich würde Solarstrom und aussichtsreiche Batterietechnik sowie den Aufbau einer 

globalen Solar-Wasserstoff-Wirtschaft fördern.
10. Ich würde die Weltwirtschaft möglichst weitgehend dekarbonisieren.
11. Ich würde Plantagen mit Ölpalmen anlegen, um CO2 aus der Atmosphäre durch 

Photosynthese zu Pflanzenöl zu binden und einen möglichst großen Teil dieses 
Pflanzenöls in leere Erdölfelder pumpen, so lange, bis der CO2-Gehalt der 
Atmosphäre auf 350 ppm abgesunken ist.

12. Ich würde Honigbienen besser schützen. 
13. Ich würde das Fangen oder Töten von Walen und Delphinen verbieten. 
14. Ich würde gesundheits- oder umweltschädliche Chemikalien stärker einschränken. 
15. Ich würde eine CO2-Steuer und einen CO2-Zoll einführen. 
16. Ich würde den Interkulturellen Dialog fördern. 
17. Ich würde den Aspekt der Ethik stärker in der Gesetzgebung und Rechtsprechung 

verankern.
18. Ich würde die Todesstrafe weltweit abschaffen.
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19. Ich würde Meditation und Spirituellen Fortschritt fördern.   
20. Ich würde für weitere Maßnahmen die Vorschläge von Wissenschaftlern, 

Friedensforschern und Umweltinstituten berücksichtigen. 
21. Ich würde vermeiden wollen, eine Öko-Diktatur einzuführen, und würde global an 

die Einsicht und Weisheit der Menschen appellieren. 
22. Ich würde Barack Obama, Wladimir Putin, sowie die Präsidenten von Indien und 

China einladen, meine Regierungsberater zu werden.
23. Ich würde Ideenwettbewerbe zur Verbesserung der Welt veranstalten.  

Diese Liste ließe sich bestimmt noch erweitern. 

Ich danke der ZEIT für den Leser-Aufruf! Es freut mich, wenn möglichst viele Leser ihre 
Ideen beisteuern und wir konstruktiv zusammenarbeiten. Ich bin auch nur ein Mensch!

Sie dürfen meinen obigen Beitrag gern unter dem Namen OIKOS-BIT veröffentlichen, dies 
ist mein Pseudonym bei ZEIT ONLINE.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Mit besten Grüßen      
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